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die Sommerferien und die Urlaubs-
zeit stehen vor der Tür. Sicherlich 
wird sich jeder auf eine erholsame 
Sommerpause freuen. Bei hoffent-
lich schönem Wetter werden von 
unseren Vereinen und Verbänden, 
aber auch von der Gemeinde wieder 
zahlreiche Aktivitäten während der 

Ferienzeit angeboten. Bereits während der vergangenen Monate 
konnten wir bereits zahlreiche Veranstaltungen und Angebote 
besuchen, die in unserer Gemeinde stattfanden. Dementspre-
chend möchte ich mich bei allen Engagierten mit einem herz-
lichen Vergelt´s Gott bedanken. 
Beim kürzlich stattgefundenen Sommerempfang der Gemeinde 
Walting durfte ich wieder verdiente Persönlichkeiten ehren, die 
sich teilweise seit Jahrzenten ehrenamtlich in unserer Gesell-
schaft einbringen. An dieser Stelle gratuliere ich nochmals allen 
Geehrten und Ausgezeichneten recht herzlich. Vielen Dank für 
das langjährige Wirken in unserer Gemeinde. Eine besondere 
Freude und Ehre zugleich war die Verleihung der Ehrenbürger-
schaft an Frau Hildegard Strauß aus Walting sowie an Herrn An-
ton Hagl aus Pfünz. 
Mit dem vorliegenden Mitteilungsblatt haben Sie wieder einen 
Überblick über die Vielfalt unserer Gemeinde. Seien es die vie-

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Kinder und Jugendliche,

len Veranstaltungen der Vereine und Verbände wie auch Vieles, 
was in unseren Kindergärten und der Großtagespflege sowie in 
unserer Kneipp- und Umweltschule in Walting umgesetzt wurde. 
Ich danke auf diesem Weg allen Beteiligten, die sich gerade in 
den letzten Monaten (ehrenamtlich) für unsere Gesellschaft ein-
gebracht oder sich in anderer Art und Weise engagiert haben. Nur 
durch ihren persönlichen Einsatz gelingt es, dass unsere Gemein-
de lebens – und liebenswert bleibt. 
Während der Sommerpause gilt es aber auch einmal durchzuat-
men, etwas innezuhalten und sich zu erholen. Dafür muss man 
nicht unbedingt in die Ferne reisen, denn auch in unserer Gegend 
kann man viel Interessantes entdecken, sich entspannen und das 
Altmühltal mit Freude genießen. 
So wünsche ich allen eine schöne Ferienzeit, viel Spaß, gute Er-
holung und bleiben Sie vor allem gesund. 

Mit herzlichen Grüßen 

Ihr 

Roland Schermer 
Erster Bürgermeister 

Verantwortlich für den Inhalt: Roland Schermer, 1. Bürgermeister der Gemeinde Walting · Satz/Anzeigen: agentur doppelpunkt, Preith, info@agentur-doppelpunkt.de · Druck: Schödl-Druck, Rapperszell

>> INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDE 

>> �Information zur Kinderbetreuung 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

nachdem uns die Kinderbetreuung, vor allem im Kneipp- Kinder-
haus St. Johannes in Walting, in den letzten Monaten stark be-
schäftigt hat, möchte ich Sie mit diesen Zeilen etwas beruhigen. 
Unser Täger, die Katholische Kita IN gGmbH hat uns versichert, 
dass, entgegen manchen Äußerungen in der Vergangenheit, die 
Kinderbetreuung in Walting auch ab dem neuen Kindergartenjahr 
gewährleistet sein wird. 

Dennoch verfolgen wir als Gemeinde das Thema unserer Kin-
derbetreuung gewissenhaft weiter. Zum Zeitpunkt des Druckauf-
trages des vorliegenden Mitteilungsblattes kann ich Ihnen jedoch 
noch keine weiteren Informationen geben. Sobald sich neue Ent-
wicklungen in diesem Bereich ergeben, werden wir diese mit Ih-
nen kommunizieren. Vielen Dank für Ihr Verständnis!

>> Mobilfunkmast bei Sornhüll  

In Anwesenheit von Ing. Richard Renz vom Planungsbüro Tele-
Plan GmbH aus Moosburg, Bürgermeister Roland Schermer und 
Willi Wittmann von der VG wurde der Mobilfunkmast an die drei 
Telefonanbieter: Telefonica, Vodafone und Telekom übergeben.
Als nächstes erfolgt der Ausbau mit den Mobilfunkkomponenten. 
Die Inbetriebnahme kann sich bis Ende des Jahres hinziehen.
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>> �Neuer Klärwärter der Gemeinde 

Herr Matthias Wolf hat im Lehrgangszeitraum vom 17. – 23.03.2025 
mit einem ausgezeichneten Prüfungsergebnis den Grundlagen-
kurs für den Kläranlagenbetrieb besucht. 
Er wird in der Gemeinde künftig als zusätzlicher Klärwärter ein-
gesetzt.

>> �Erweiterung der gemeindlichen Erdaushub-
deponie in Gungolding abgeschlossen 

Nach planerischen und rechtlichen Hürden konnte nun endlich 
die Erweiterung unserer bisherigen (und fertig aufgefüllten) Er-
daushubdeponie abgeschlossen werden. Nachdem wir bereits 
vor Jahren dankenswerterweise die angrenzende Fläche für die 
Erweiterung der Deponie erwerben konnten, wurde mit der Pla-
nung zur Erweiterung begonnen. Nach Vorliegen der Genehmi-
gung wurde schließlich im Frühjahr dieses Jahres mit dem Bau 
begonnen. Dabei konnten wir, den (bisher) aus dem Bau des 
Feuerwehr- und Dorfgemeinschaftshauses Rapperszell angefal-
lenen Lehm verwenden und als Filterschicht mit einbauen. Mit 
der Fertigstellung der Erweiterung haben wir nun die Möglich-
keit, für viele Jahre weiterhin im Gemeindebereich Erdaushub 
von den Bürgern annehmen zu können. Der Preis beträgt 10 € je 
cbm angelieferten Erdaushub. Für Anlieferungen außerhalb der 
Arbeitszeiten fallen zusätzliche Kosten an. Die Anlieferung von 
Erdaushub ist rechtzeitig vorher mit dem ausgefüllten und unter-
schriebenen Vordrucken „Verantwortliche Erklärung“ und „Cha-
rakterisierung“ beim Deponiewärter anzumelden.
Weitere Informationen sowie unsere Deponiewärter als An-
sprechpartner finden Sie auf der Gemeindehomepage unter  
https://www.walting.com/verkehr/deponie-45425/.

85137 Gungolding · Holzweg 1
Tel 08465 905622 · Fax 08465 905621

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag/Dienstag/
Donnerstag/Freitag  8.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

>> �Dorfladen Gungolding  

Seit Anfang des Jahres gibt es im Dorfladen Gungolding „Heimat 
und Genuss“ eine Prospektauslage mit zahlreichen Informations-
materialien, darunter Wander- und Radkarten sowie vielfältige 
Urlaubsbroschüren – eine hilfreiche Anlaufstelle für Gäste und 
Einheimische, die sich über Freizeitmöglichkeiten, kulturelle An-
gebote und Sehenswürdigkeiten in der Region informieren möch-
ten.
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Kantstraße 11 • 85055 Ingolstadt - Etting • Tel. 08 41 / 9 94 38 - 0 
info@schmidt-stahlbau.de • www.schmidt-stahlbau.de
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• Edelstahl 
• Metallbau 
• Toranlagen 
• Zäune 

• Überdachung
• Balkone 
• Stahltreppen
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• Flachdächer
• Steildächer
• Profildächer 
• Fassaden 

• Kamine 
• Gauben 
• Dachsanierung

SPENGLEREI

IHR FACHBETRIEB FÜR
METALLBAU & BEDACHUNGEN
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>> Feldgeschworene 

Am Mittwoch, den 14.05.2025 wurde im Spiegelsaal Herr Ludwig 
Reindl aus Inching für seine 60 Jahre lange Arbeit als Feldge-
schworener vom Landrat Alexander Anetsberger feierlich geehrt.  

Von links nach rechts: Landrat Alexander Anetsberger, Feldge-
schworener Ludwig Reindl, Bürgermeister Roland Schermer, Ver-
messungsdirektor Stephan Korzeczek (Vermessungsamt Ingol-
stadt).

>> �Neu: Schaukasten am Feuerwehrhaus  
Pfalzpaint 

Aktuelle Infos auf einen Blick: Die N-ERGIE hat der Gemeinde 
Walting für den Ortsteil Pfalzpaint einen neuen Schaukasten zur 
Verfügung gestellt. Dieser steht direkt am Feuerwehrhaus und ist 
für Informationen oder Veranstaltungshinweise der Gemeinde 
und Vereine bestimmt. „Auch in Zeiten der Digitalisierung blei-
ben Aushänge vor Ort wichtig, so sieht man übersichtlich auf 
einen Blick, was in unserer Gemeinde alles los ist – viel Spaß 
beim Entdecken und vielen Dank der N-ERGIE“, so Bürgermeister 
Roland Schermer (im Foto mit Annemarie Endner, Betreuerin für 
kommunale Kunden der N-ERGIE).  

>> �Höhe der Vorauszahlungen für Wasser- 
gebühren können angepasst werden  

Die erhöhten Gebühren (Verbrauchs- und Grundgebühren) für 
Wasser der Zweckverbände zur Wasserversorgung Altmühltal, 
Denkendorf-Kipfenberg und Eichstätter Berggruppe sind seit 
dem 01.01.2025 gültig, was über die Zählerableseschreiben vom 
24./25.10.2024 und dem Pressebericht vom 15.01.2025 veröffent-
licht wurde. Die Vorauszahlungen 2025 für den Wasserverbrauch 
beruhen auf der Jahresabrechnung 2024 zum vorherig gültigen 
Wasserpreis. Um erhöhte Nachzahlungen am Jahresende zu ver-
meiden, können die bereits festgesetzten Abschläge durch die 
Geschäftsstelle angepasst werden. 
Wer dies wünscht, kann sich per Mail unter info@wzv-ei.de oder 
telefonisch unter 08421 9753-0 zu den Geschäftszeiten melden. 

>> �OGV Pfalzpaint Baumpflanzchallenge 

Die alljährliche Baumpflanzchallenge macht gerade im Landkreis 
die Runde: Eine Vereinigung wird nominiert, pflanzt einen Baum, 
dokumentiert das in den sozialen Medien und nominiert drei 
weitere Vereinigungen und versieht die Beiträge mit dem Hashtag 
#baumpflanzchallenge oder heuer #baumpflanzchallenge2025.
Der Frauenbund Gungolding nominierte den OGV Pfalzpaint. 
Und der pflanzte als Obst- und Gartenbauverein natürlich einen 
OBSTbaum, einen Gravensteiner Herbstapfel Malus.

Aber der OGV Pfalzpaint wäre nicht der OGV Pfalzpaint, wenn nicht 
etwas Besonders an der Aktion wäre: Der Beitrag zeigt im Zeitraf-
fer, wie stv. Vorsitzender Andy Heiß alle mit dem Traktor abholt, 
wie das Loch gegraben und die Lochtiefe geprüft und schließlich 
der Baum gepflanzt wird. Das Ganze musste natürlich begossen 
werden und dann reiste der OGV auch noch ins Jahr 2035, stand 
vor dem inzwischen groß gewordenen Baum und nominierte als 
viertes noch die Dorfjugend. Wenn die keinen Baum pflanzen, 
dann müssen sie uns im Jahr 2035 eine Brotzeit ausgeben!

Anzuschauen ist das Spektakel auf Instagram 
unter @ogv_pfalzpaint

Karin Leibl



Mittwoch, 6. August // 9.30-11.30 Uhr
Steine bemalen
Die Kinder dürfen mit Acrylfarbe Jura-Kalkstein-Platten bemalen. Dieses 
Angebot ist für Kinder im Alter von 4 – 12 Jahren, mitzubringen ist nur 
etwas zu trinken und eventuell ein Sitzdeckel. Stattfinden tut dies in der 
Schule Walting. 
--------------------------------------------------------------------------

Donnerstag, 14. August // 15.00-18.00 Uhr
Brauchtumsspiele – alte Spiele neu entdecken 
Der Trachtenverein Gungolding veranstaltet in diesem Jahr einen Tag vol-
ler Brauchtumsspiele in dem die Kinder alte Spiele neu entdecken kön-
nen. Das Ferienprogramm findet am Turmhaus statt. 
Die Anmeldung hierfür nimmt Frau Schmidt unter 0176/43318945 entgegen!   
--------------------------------------------------------------------------

Samstag, 16. August // 14.30-17.00 Uhr
Feuerwehr in Aktion 
Die Feuerwehr Gungolding veranstaltet dieses Jahr einen „Feuerwehr in 
Aktion“ – Tag für Kinder im Alter von 6 – 12 Jahren. Mitzubringen sind le-
diglich festes Schuhwerk, ein Handtuch sowie Wechselklamotten. Veran-
staltungsort ist am Feuerwehrhaus in Gungolding.  
--------------------------------------------------------------------------

Sonntag, 24. August // 14.00-18.00 Uhr
Schnupperschießen  
Der Schützenverein „Waldhorn“ Walting veranstaltet dieses Jahr ein 
Schnupperschießen mit Lichtgewehr, Lichtpistole und Blasrohr für Kinder, 
Jugendliche und Interessierte. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!  
--------------------------------------------------------------------------

Montag, 25. August // 15.30-16.30 Uhr
Märchen zum Mitmachen „Der gestiefelte Kater –  
Neue Abenteuer“
Alle Teilnehmer spielen bei dieser Geschichte mit und erleben so das Mär-
chen auf einer besonderen und unvergesslichen Art und Weise. Dieses 
Angebot ist für Kinder ab 4 Jahren, in der Schule Walting.

--------------------------------------------------------------------------
Donnerstag, 4. September // 9.00-12.00 Uhr
Kunstwerke aus der Natur in der Natur gestalten  
Gemeinsam suchen wir im Wald verschiedene spannende Dinge wie Stö-
cke, Steine, Pflanzen u. ä. und lernen dabei etwas über Pflanzen und den 
Wald. Daraus entstehen dann wunderschöne Kunstwerke. Treffpunkt für 
Kinder ab 8 Jahren ist an der Schule Walting, mitzubringen ist alte Klei-
dung und etwas zu trinken 
--------------------------------------------------------------------------

Mittwoch, 10. September // 9.00-12.00 Uhr
Fleißig wie die Bienen
 Ihr wollt wissen, wie Honig entsteht? Wie Bienen leben und wie viele km 
sie zurücklegen? Wie ist ein Bienenvolk organisiert und was kann man aus 
Honig und Wachs machen? Nach einem Quiz und einigem Wissenswerten 
über Bienen werden wir selbst einen Labello aus Bienenwachs oder Ker-
zen herstellen. Dieses Angebot ist für Kinder ab 6 Jahren, Treffpunkt ist an 
der Schule Walting. Mitzubringen ist nur alte Kleidung sowie Brotzeit und 
Trinken.  

--------------------------------------------------------------------------
Mittwoch, 27. August und Dienstag, 2. September // jeweils von 10.00 Uhr
Kinder-Yoga  
Die Kinder erhalten einen Einblick in das Thema Yoga. Das Hauptziel der 
Referentin Frau Manuela Schmidt ist es den Kindern eine positive Stär-
ke und Energie mitzugeben. Frau Schmidt führt die Kinder durch Atem-
übungen sowie durch die verschiedenen Yoga-Posen.  Die Yoga-Stunde 
beinhaltet ebenso Bewegungsspiele, Progressive Muskelentspannung und 
eine Fantasiereise für Kinder. Anmeldung: 0176 32185355, Kosten: 8 Euro.
--------------------------------------------------------------------------

FERIENPROGRAMM in der Gemeinde

  

Ferien-(S)pass am 26.08.2025 

Haflingerhof Günthner 
  
Unser Ferienprogramm, 
 buchbar für Kids von 6 – 10 Jahren,                      
 Mindestanzahl an Kindern: 10 
        Kosten je Kind aus der Gemeinde Walting: 25 €  
 (Die Gemeinde übernimmt ebenfalls 25 €) 
 Kosten je Kind extern: 50 €  
 
9.00 – 12.00 Uhr // Programm: 
 

- kurze Begrüßung/Vorstellung der Betreuer/-innen 
mit kleiner Hofführung („wo bin ich denn heute?“) 

- Gang in die Stallungen mit Abholung der Ponys 
- Führen zum Putzplatz, gemeinsames Putzen & Satteln unter 

Anleitung/Hilfe 
 

kurze Pause (Trinken/Snack/Toilette) bevor es aufs Pony geht 
 

- Reiten auf Ponys ins Gelände (1 reitet/1 führt im Wechsel) 
(Bei Regenwetter gibt es Alternativprogramm – Planwagenfahrt, 
Ponyspiele unter Dach oder im Stall etc.)  

- Absatteln / Sattel & Zaumzeug müssen wieder in die Sattelkammer   
- Ponys in den Stall bringen und versorgen (Füttern/Belohnung) 
- Füttern / Streicheln der Zwergziegen, Hasen und braven Hunde 
- allg. Infos über „das Pferd“ mit einem Pony-Quiz 
- Eis zum Abschluss?  - gerne! 

 
Anmeldung ab 14.07.2025 unter: 
https://xoyondo.com/u/haflingerhof-guenthner 

  
Wir freuen uns auf  
begeisterte Kinder! 

         
Mitzubringen sind: 
Fahrradhelm, wetterfeste Kleidung, festes geschlossenes Schuhwerk, 
Getränke/ggf. eine kl. Brotzeit & natürlich Freude und gute Laune!! 
   

Fragen gerne per Mail an: haflingerhof@freenet.de 
oder WhatsApp 0176/94068932    
Haflingerhof Günthner, Untere Au 8, 85072 Eichstätt-Landershofen 



7Mitteilungsblatt der Gemeinde Walting  02 | 2025

>> �Ehrenamtliche Wahlhelfer für die Kommunal-
wahl 2026 gesucht  

Am 8. März 2026 finden in Bayern die Gemeinde- und Landkreis-
wahlen statt. Gewählt werden Gemeinderäte, Kreisräte, Bürger-
meister sowie der Landrat. Für die Durchführung dieser Wahl 
sucht die Gemeinde engagierte Bürger, die sich als Wahlhelfer 
einbringen möchten.
Was erwartet Sie? Als Teil eines Teams im Wahllokal übernehmen 
Sie verantwortungsvolle Aufgaben: Sie prüfen die Wahlberechti-
gung der Wähler, geben Stimmzettel aus und wirken bei der Aus-
zählung der Stimmen mit. Dabei werden Sie durch elektronische 
Hilfsmittel unterstützt. Der Einsatz erfolgt in Schichten, sodass 
keine ganztägige Anwesenheit erforderlich ist. Bitte beachten Sie 
jedoch, dass die Auszählung am Wahlabend bis in die Nacht an-
dauern kann.
Wer kann mitmachen? Mitmachen können grundsätzlich Per-
sonen ab 18 Jahren. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich! Selbst-
verständlich werden im Vorfeld Schulungen angeboten und aus-
reichend Informationsmaterial zur Verfügung gestellt.

Ihr Engagement wird belohnt: Für Ihren Einsatz erhalten Sie eine 
angemessene Aufwandsentschädigung.
Jetzt mitmachen!  Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bit-
te mit Ihren Kontaktdaten unter folgender E-Mail: wahlhelfer@
vg-eichstaett.de. 
Gestalten Sie Demokratie aktiv mit – wir freuen uns auf Ihre Un-
terstützung!

>> Volksfestbus der Gemeinde Walting 2025  

Die Gemeinde Walting bietet auch im Jahr 2025 wieder einen 
Volksfestbus an:

Abfahrzeiten:
Gungolding	 18:30 Uhr	 Bushaltestelle 
Pfalzpaint	 18:35 Uhr	 Bushaltestelle im Ort 
Rieshofen	 18:40 Uhr	 Bushaltestelle 
Rapperszell	 18:45 Uhr	 Abzweigung Jurastraße / Zur Kohlstatt
Walting	 18:50 Uhr	 bei der Leonhardikirche 
Inching	 18:55 Uhr	 Dorfplatz Maibaum 
Pfünz	 19:00 Uhr	 Bushaltestelle
23:00 Uhr Rückfahrt ab Eichstätt – Volksfestplatz
Jeweils am Freitag, 29.08., Samstag, 30.08., Mittwoch, 03.09., 
Freitag, 05.09., Samstag, 06.09.

Fahrtpreis: bis 14 Jahre kostenlos, 
ansonsten einfache Fahrt: 2,00 € pro Person
Auf die Bestimmungen des Jugendschutzes werden die Eltern 
hingewiesen.
Die Gemeinde Walting wünscht all ihren Bürgerinnen und Bür-
gern ein schönes Volksfest 2025.
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>> Bauplätze zu verkaufen   

Der Gemeinderat hat beschlossen insgesamt 13 Bauplätze nach 
Eingang der Bewerbungen im E-Mail-Postfach bauplatz@walting.
de, nach dem sogenannten „Windhundprinzip“, zu verkaufen. Die 
Bewerbungsfrist beginnt am 01.08.2025, um 0.00 Uhr und endet 
am 15.09.2025 um 24.00 Uhr. Das heißt der Eingang der Bewerbung 
in diesem Postfach ist für die Reihenfolge der Vergabe der Bau-
plätze maßgebend. Die Bewerber sollten die Reihenfolge ihrer 
gewünschten Bauplätze (am besten mehrere Flurnummern) mit-
teilen. Bei der Vergabe wird dann den Bewerbern mit Zuschlag, 
der nächste freie und genannte Bauplatz zugewiesen.

Bewerber, die keine technischen Möglichkeiten haben, können 
ihre Bewerbung auch zur Niederschrift in der VG Eichstätt ab dem 
01.08.2025 zu den Öffnungszeiten, Zimmer Nr. 101 abgeben. Hier 
gilt dann das Datum der Weiterleitung der Niederschrift an das 
Postfach bauplatz@walting.de als Zeitpunkt des Bewerbungsein-
gangs.

Vor dem Termin eingehende Bewerbungen werden nicht berück-
sichtigt.

Zum Verkauf stehen:

Rieshofen, Flurnummer 95/5, Buchlohe 30, Grundstücksgröße 
638 qm, Kaufpreis 220 €/qm
Rieshofen, Flurnummer 95/1, Buchlohe 38, Grundstücksgröße 646 
qm, Kaufpreis 220 €/qm
 

Rapperszell, Flurnummer 75/22, Antoniweg 33, Grundstücksgröße 
702 qm, Kaufpreis 220 €/qm
 

Gungolding, Baugebiet Weinberg II, unterschiedliche Grund-
stücksgrößen, Kaufpreis 280 €/qm
Die durchgestrichenen Grundstücke stehen nicht zum Verkauf. 
 
Auflagen
Bei Verkauf des Grundstücks muss der Käufer oder ein Abkömm-
ling innerhalb von 5 Jahren ein Wohnhaus, wobei eine Wohnung 
selbst genutzt werden muss, bezugsfertig errichten. Außerdem 
muss diese Wohnung dann 10 Jahre vom Käufer, Ehegatte oder 
einen Abkömmling ohne Unterbrechung bewohnt werden. An-
dernfalls wird ein Aufschlag auf den Kaufpreis nachträglich zur 
Zahlung fällig. Eine Aufzahlung zur Ablösung des Bauzwanges ist 
nicht möglich. 
Bewerber die von der Gemeinde eine Zusage für den Kauf erhal-
ten haben, müssen innerhalb von 4 Wochen verbindlich den Kauf 
bestätigen. Ansonsten rückt der nächste Bewerber nach.

X X
X
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>> Sommempfang

Beim diesjährigen Sommerempfang der Gemeinde Walting ehrte 
Bürgermeister Roland Schermer zahlreiche Personen für ihr eh-
renamtliches Engagement oder sportlichen Leistungen. Mit einer 
Urkunde und Anstecknadel wurden für ehrenamtliche Tätigkeit 
ausgezeichnet:
Die bronzene Ehrennadel wurde verliehen an Claudia Schieber 
für fünfzehn Jahre Kassier, Christian Bschierl für fünfzehn Jahre 
Fahnenträger und Beisteher, Johannes Liepold für fünfzehn Jahre 
Fahnenträger und Beisteher, Elmar Meyer und Christoph Maier 
für fünfzehn Jahre Beisteher bei der Freiwilligen Feuerwehr Pfalz-
paint. Vom Schützenverein SV Waldhorn Walting erhielten die Eh-
rung Benjamin Enthaler für fünfzehn Jahre Sportleiter, Manuela 
Maier für zwölf Jahre Jugendleiterin, drei Jahre Fahnenbegleiterin, 
Stefan Strauß für zwölf Jahre Beisitzer und neun Jahre Fahnen-
begleiter. 

Die silberne Ehrennadel wurde verliehen an Dieter Strobl für 
fünfzehn Jahre 1. Vorsitzender bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Pfalzpaint, an Maria Jacob für zwanzig Jahre 1. Vortänzerin, sowie 
Andrea Herzner für sechzehn Jahre Inventarwartin und vier Jahre 
Dirndlvertreterin beim Heimat- und Trachtenverein Gungolding, 
an Tobias Dengler für sechzehn Jahre Fahnenbegleiter und vier 
Jahre Jugendleiter, an Andreas Krieglmeier für zwölf Jahre Fah-
nenbegleiter und sechs Jahre im Ausschuss bei der königlich pri-
vilegierten Feuerschützengesellschaft Pfalzpaint. 

Die Goldene Anstecknadel wurde verliehen an Konrad Vogel für 
vierzig Jahre in der CSU-Vorstandschaft, an Eduard Schöpfel für 
35 Jahre in der Vorstandschaft und Roland Schermer für zwanzig 
Jahre als Ortsverbandsvorsitzender. Vom Heimat und Trachten-
verein Gungolding erhielt sie Ernst Rößler für 32 Jahre als 2. Vor-
sitzender. 

Die bronzene Anstecknadel für erfolgreiche Sportler wurde ver-
liehen an die an Eva Braun für den 1. Platz bei der Gaumeister-
schaft mit dem Luftgewehr in der Jugendklasse, an Julia Backer 
für den 1. Platz bei der Gaumeisterschaft Blasrohr und den 2. 
Platz auf der Bezirksmeisterschaft von der SG Hubertus Pfünz. an 
Patrick Kettner als Gau- und Bezirksmeister, an Peter Kettner als 
Gaumeister 2024 und 2025, an Anne-Marie Kammerer als Gaumei-
sterin und Elmar Meyer als Gaumeister von der königlich privile-
gierten Feuerschützengesellschaft Pfalzpaint. 
Die silberne Anstecknadel für erfolgreiche Sportler wurde ver-
liehen an Nicolas Kettner für den 2. Platz bei den bayerischen 
Meisterschaften von der königlich privilegierten Feuerschützen-
gesellschaft Pfalzpaint.Von der Renngemeinschaft Altmühltal 
wurde Philipp Schmidt als bayerischer Meister im Stockcarren-
nen ausgezeichnet.

Die bronzene Anstecknadel für die erfolgreiche Sportlermann-
schaft wurde verliehen an Daniela Fichtner, Veronika Kammer-
bauer, Laura Schneider, Annalena Schmidt, Matthias Eichiner, 
Daniel Singer, Michael Schneider und Raphael Schmidt für den 
1. Platz in der Aktivgruppe 18 bis 39 Jahre vom Heimat- und 
Trachtenverein Gungolding. 

In dem würdigen Rahmen der Veranstaltung wurden Hildegard 
Strauß und Anton Hagl zu Ehrenbürgern ernannt. Sie trugen sich 
anschließend ins goldene Buch der Gemeinde ein. Strauß wurde 
gewürdigt für ihr Mitgliedschaft im Obst- und Gartenbauverein 
seit 1974 und langjährige Vorsitzende, für ihre Mitgliedschaft 
von1986 bis 2017 im Kirchenchor Walting, seit 1991 bis heute für 
ehrenamtliche Seniorenarbeit der Pfarrei Walting und mehrere 
Orte, als Seniorenbeauftragte von 1991 bis 2019, für 20 Jahre Lek-
torin bei kirchlichen Anlässen, als jahrelange Kirchenpflegerin, 
für 20 Jahre Pfarrgemeinderat Walting, für viele Jahre als Mesne-
rin der Wochenkirche in der Leonhardikapelle und jegliche Mit-
hilfe bei gemeindlichen Festen. 1993 war sie die Organisatorin 
einer Spendenaktion im Jugoslawienkrieg und 2016 erhielt sie 
das Ehrenzeichen des Bayerischen Ministerpräsidenten.

Hagl erhielt die Auszeichnung für seine Gemeinderatstätigkeit von 
1972 bis 1990 in Walting, als zweiter Bürgermeister der Gemeinde 
Walting von 1984 bis 1990, als Mitglied, Mitglied der Kirchenver-
waltung und Kirchenpfleger von 1996 bis 2015, als Messner der 
Filialkirche in Pfünz von 1996 bis 2016, als langjähriger Pfarr-
gemeinderat der Pfarrei Heilige Familie, als bestellter Vormund 
eines Pfünzer Bürgers von 1992 bis 2015 und Fortführung auf frei-
williger Basis durch regelmäßige Betreuungsbesuche von 2015 
bis 2025, als Gründungsmitglied der KAB – Pfünz 1963 und deren 
1. Vorsitzender von 1991 bis 2002 sowie als Vorstandsmitglied von 
1970 bis 2002 (seit 2002 Ehrenvorsitzender), als Gründungsmit-
glied der CSU Walting und über zwanzig Jahre Vorstandsmitglied, 
für 73 Jahre Mitgliedschaft im Schützenverein Pfünz und seit 2014 
Ehrenmitglied, acht Jahre Kassier im Schützenverein und für die 
Aufnahme eines Pflegekindes 1984.
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KOSTENLOSE FACHBERATUNG 
& FÖRDERAUSKUNFT:

& 08421 93598-0
Montag bis Freitag von 08.00-12.00 Uhr

und von 13.30-17.00 Uhr
oder per Mail an info@solarbayer.de

Unsere Techniker stehen Ihnen beratend zur 
Seite, fragen Sie einfach an! Hier können Sie 

z. B. auch einen Termin für eine unverbindliche 
Besichtigung und Beratung bei Ihnen zuhause 

oder in unserer Ausstellung vereinbaren.

Wärmepumpen | Solarthermie | Speichertechnik 
Holz- und Pelletheizungen | Elektroheizungen

Solarbayer GmbH
Am Dörrenhof 22 I 85131 Pollenfeld-Preith

www.solarbayer.de

Heizkosten reduzieren Heizkosten reduzieren 
mit PV-Strommit PV-Strom
Wandeln Sie überschüssigen Strom mit unserem Wandeln Sie überschüssigen Strom mit unserem 
PV-Energiemanager e�  zient in Wärme umPV-Energiemanager e�  zient in Wärme um

Sie verfügen über eine bestehende Photovoltaik-Anlage mit einem auslaufenden Vertrag oder erhalten 
Sie nur noch eine geringe Einspeisevergütung für Ihre neue installierte Anlage? Dann haben wir mit un-
serem PV-Elektroheizmodul genau die richtige Lösung für Sie. Optimieren Sie den Eigenverbrauch mit 
unserem PV-Elektroheizmodul. Anstatt den überschüssigen PV-Strom zu „verschenken“, können Sie mit 
dem Heizmodul von Solarbayer diesen in Wärme umwandeln und so Ihre Heizkosten senken. Jede Kilo-
wattstunde Strom, die Ihre PV-Anlage erzeugt und die im eigenen Haushalt verbraucht wird, sei es für 
elektrische oder thermische Zwecke, muss nicht teuer zugekauft 
werden. Dadurch erhöht sich die E�  zienz des gesamten Gebäu-
des und Sie werden wirtschaftlich unabhängiger. Unser PV-Elek-
troheizmodul, inklusive Energiemanager, ist vielseitig einsetzbar 
und kann problemlos an jeden Pufferspeicher sowie an Wärme-
tauscher von Trinkwasserspeichern angeschlossen werden. 
Somit lässt sich dieses System mühelos in bestehende Anlagen 
integrieren. 

Sollten wir Ihr Interesse geweckt und Sie Fragen haben, ob un-
sere Lösung für Sie geeignet ist, zögern Sie bitte nicht uns zu 
kontaktieren. Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung.

– Optimierung des PV-Eigenverbrauchs
– Einsetzbar an Heizungs- und Warmwasserspeichern 
– Senkung der konventionellen Heizkosten

M    Stufenlose Leistungsmodulation von 0-3 kW
M   Sytemregler für Strommessung, Leistungsmodulation 

und Speicherlademanagement 
M    Optional erweiterbar im modulierenden Betrieb auf bis zu 

12 kW mit externen Heizelementen (z.B. 3 kW + 6 kW), 
oder im nicht-modulierenden Betrieb bis zu 23 kW

M   Geeignet für PV-Anlagen bis zu einer Größe von ca. 
40 kWpeak  (Messbereich der Leistungsmessung 0-70 A)

M   Unabhängig von Komponenten der Photovoltaikanlage 
wie Wechselrichter oder Stromzähler

M   Zieltemperaturregelung (max. 80 °C)  zur Speicherbeladung 
für sofort nutzbare Wärme 

M   Vollständiges Durchladen des Speichers für hohe Speicher-
kapazitäten

M   Durch die Leistungsmodulation ist es möglich, trotz 
schwankender Photovoltaik-Stromproduktion und 
schwankendem Haushaltsstrombedarf, den gesamten 
Photovoltaik-Überschuss thermisch zu nutzen

In Kürze auch als 9 kW Version 

erhältlich.

Mehr Service. 
Beratung, Installation und 

Inbetriebnahme vor Ort.

Nutzen Sie das Elektroheizmodul von Solarbayer in Verbindung mit Ihrer 
PV-Anlage zur Aufheizung des Warmwasser- oder Pufferspeichers.

PV-Module

Stromverbraucher

kWh

Heizungsspeicher

Wechsel-
richter

Stromzähler

PV-Elektroheizmodul

Leistungsmessung

Heizungs- oder 
Warmwasserspeicher

PV-Module

Stromverbraucher

kWh

Heizungsspeicher

Wechsel-
richter

Stromzähler

PV-Elektroheizmodul

Leistungsmessung

Heizungs- oder 
Warmwasserspeicher

Standardbetrieb 
Modulierender Heizbetrieb 0-3 kW

Erweiterter Betrieb mit 3 kW und 6 kW Heizstab* 
Modulierender Heizbetrieb 0-12 kW

* Heizstäbe optional erhältlich
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>> INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
Sitzung März 2025	 Ergebnis
–	�Bestätigung des ersten und zweiten Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Inching 	 Einstimmig beschlossen
–	�Bestätigung des Kommandanten und seiner Stellvertreter der Freiwilligen Feuerwehr Rieshofen	 Einstimmig beschlossen
–	�Bestätigung des ersten und zweiten Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Pfünz	 Einstimmig beschlossen
–	�Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage auf der Fl.Nr.: 43 der Gemarkung Pfalzpaint	 Einstimmig beschlossen 
–	�Markt Kipfenberg; Einbeziehung einer Teilfläche des Grundstücks Fl.Nr.: 81 der Gemarkung Biberg,  

Beteilung nach § 4 Abs. 2 Bau GB	 Einstimmig beschlossen
–	�Behörden- und Trägerbeteiligung der Gemeinde Adelschlag nach § 4 Abs. 1 BauGB, Gemeinde Adelschlag  

Bebauungplan Nr. 35 „An der Römervilla“	 Einstimmig beschlossen
–	�Antrag des AK Kinderbetreuung: Evaluation möglicher Träger	 Mehrheitlich beschlossen
–	�Antrag des AK Kinderbetreuung: Unterstützung durch SDL Thierhaupten und Gemeindetag	 Mehrheitlich beschlossen
–	�Antrag des AK Kinderbetreuung: Rechtsform kommunale Trägerschaft	 Mehrheitlich beschlossen
–	�Antrag des AK Kinderbetreuung: Risikovorsorge für Worst-Case	 Mehrheitlich beschlossen
–	�Antrag des AK Kinderbetreuung: Anfrage für Kooperation innerhalb der VG	 Mehrheitlich beschlossen
–	�Antrag des AK Kinderbetreuung: Anfrage für interkommunale Kooperation 	 Mehrheitlich beschlossen
–	�Antrag des AK Kinderbetreuung: Anfrage ZV Kinderbetreuung Buxheim – Eitensheim	 Mehrheitlich beschlossen

Sitzung April 2025	 Ergebnis
–	�Investitionsprogramm 2024 bis 2028 für den Haushalt 2025 der Gemeinde Walting 	 Mehrheitlich beschlossen
–	�Beschwerde von Eltern/Bürgern anlässlich der Kündigung des Trägers im Kindergarten St. Johannes in Walting	 Einstimmig beschlossen
–	�Information/Rückmeldungen bez. Verschiedener Beschlüsse des GR zur weiteren Kinderbetreuung  

in der Gemeinde Walting	 Zur Kenntnis genommen
–	�Antrag von GR Prof. Dr. Zehetleitner auf sofortigen Abbruch der Vertragsverhandlungen mir der Kita IN gGmbH	 Mehrheitlich abgelehnt 
–	�Antrag von GR Dominik Hüttinger zur Auflösung des Arbeitskreises Kinderbetreuung	 Mehrheitlich beschlossen 
–	�Brief an die Kindergarteneltern	 Einstimmig beschlossen 
–	�Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage auf der Fl.Nr.: 95/8  

der Gemarkung Rieshofen	 Einstimmig beschlossen
–	�Bauantrag zum Neubau von zwei Holzlagerhallen auf der Fl.Nr.: 23 der Gemarkung Gungolding	 Einstimmig beschlossen
–	�Bestätigung des Kommandanten und seiner Stellvertreter der Freiwilligen Feuerwehr Pfalzpaint	 Einstimmig beschlossen
–	�Teilnahme der Gemeinde am Stadtradeln	 Zur Kenntnis genommen 
 

Sitzung Juni 2025	 Ergebnis
–	�Beschaffung eines mobilen Hochwassersystems NOAQ-BOXWALL	 einstimmig beschlossen
–	�Antrag der Kirchenstiftung Walting auf Bezuschussung der Sanierung des Glockenturms der Pfarrkirche Walting	 Mehrheitlich beschlossen
–	�Spendenantrag des Geflügelzuchtvereins Eichstätt und Umgebung	 Mehrheitlich abgelehnt
–	�Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 75 „Zachenäcker III“ im Parallelverfahren mit der 21. Änderung  

des Flächennutzungsplanes der Stadt Eichstätt 	 Einstimmig beschlossen
–	�Änderung des sachlichen Teilflächennutzungsplan „Windkraft“ der Stadt Eichstätt	 Einstimmig beschlossen 
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Energie für Ihre Zukunft:   

Solarstrom  

www.bauer-energietechnik.de

Ingolstadt | Preith

selbst erzeugen

intelligent nutzen

richtig speichern 

>> Brandschutzerziehung im Kindergarten   

Vergangene Woche besuchte die Feuerwehr Pfünz den ortsansäs-
sigen Kindergarten. 
Ziel war es den Kindern beizubringen, wie sie sich im Ernstfall zu 
verhalten haben und die Furcht vor der Feuerwehr zu nehmen. 
So wurde im Morgenkreis schon ein korrekter Ablauf besprochen. 
Als der Alarm dann ertönte, durften sie das Gebäude in Haus-
schuhen verlassen, um sich am Sammelpunkt einzufinden. Dort 
traf auch zeitgleich die Pfünzer Wehr mit Blaulicht und Martins-
horn ein, die direkt erste Löschmaßnahmen vorführten. 
Nach der ersten Aufregung durften Fragen gestellt werden und 
die Feuerwehr präsentierte sämtliche Materialien, so wurde auch 
die Kindergartenleitung kurzerhand zur Feuerwehrwehrfrau. 
Ein besonderes Highlight durfte wohl das Spritzen mit dem Feu-
erwehrschlauch, auch das Platz nehmen im Fahrzeug oder das 
Erkunden des Fahrzeuges gewesen sein. 
Zum Dank wurde noch ein Lied vorgetragen. 

>> Kindergarten St. Nikolaus    

Der Pfünzer Kindergarten St. Nikolaus hatte zu seinem Sommer-
fest eingeladen und zahlreiche Eltern, Geschwister, Verwandte 
und Bekannte der Kindergartenkinder folgten gerne dieser Ein-
ladung. Die Kinder des Kindergartens aller Altersgruppen zeigten 
den Besuchern unter dem Motto „Der Zauberwald lädt heute ein 
zum Tanz“ gelungene Aufführungen, die mit viel Beifall belohnt 
wurden



13Mitteilungsblatt der Gemeinde Walting  02 | 2025

>> TOURISMUS IN DER GEMEINDE 
>> Kastell Pfünz - Castra Vetoniana  

Familien-Erlebnisführung am Weltkulturerbe
Auch für Kinder bis 12 Jahre geeignet
Datum: 14.09.2025 // Zeit: 15.00 bis 16.30 Uhr
Das Römerkastell Vetoniana in Pfünz zeugt von der militärischen 
Besatzung durch die Auxiliartruppen ebenso wie vom Alltag der 
zivilen Lagerbewohner hier am Kirchberg und gibt uns ein wei-
teres Bild der römischen Besiedlungsgeschichte im Altmühltal. 
Beim Rundgang erfahren wir von den Straßenverhältnissen in der 
damaligen Römischen Provinz Rätien, von Thermen und Solda-
ten, von Göttern und Tempeln, und von Doppelgräben, an einer 
Stelle, wo nie Wasser geflossen ist. Angelegt wurde das Kastell 
um 90 n. Chr., heute sind die nördliche Toranlage, ein Eckturm 
sowie ein Teil der Wehrmauer wiederaufgebaut.
Gebühr: 4,00 Euro (Kinder sind frei)
Online über www.naturpark-altmuehltal.de oder Infozentrum 
Eichstätt, 08421/9876-0
Treffpunkt: Römerkastell Vetoniana Pfünz

>> Auf geht’s zur Jagd  

Veranstaltung zur 29. Europäischen Fledermausnacht
Datum: 31.08.2025 // Zeit: 20.00 bis 22.00 Uhr
Ausflugsbeobachtung an einem Fledermausquartier unterstützt
durch einen Detektor, der die Ultraschallrufe der Fledermäuse
hörbar macht.
Leitung: Karl-Heinz Hutter, Fledermausfachberater
Veranstalter: LBV und BN-OG Kipfenberg in Zusammenarbeit mit 
der Marktgemeinde Kipfenberg und der VHS Beilngries
Mitzubringen: warme Jacke
Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldung über Tourist-Info Kip-
fenberg, Tel. 08465/9410-40, touristinfo@markt-kipfenberg.de 
Treffpunkt: Parkplatz an der Kirche in Gungolding

>> Yoga - daoham&draußen  

16.09.2025 	 ab 18:00 Uhr: 	 Parkanlage Schloss Pfünz
23.09.2025 	 ab 18:00 Uhr: 	 Kneippanlage Isenbrunner Bach
Yoga im Freien hat eine noch intensivere Wirkung auf Körper und 
Geist. Bei Yoga – dahoam&draußen werden die Teilnehmer*innen 
auf die faszinierende Reise des Yogas mitgenommen – im Zen-
trum steht dabei das Zusammenspiel von Bewegung, Atmung und 
Entspannung.
Der Kurs beinhaltet Kraft- und Stretchingübungen, die in flie-
ßenden Bewegungen ausgeführt werden. Durch das gezielte 
Strecken und Dehnen werden Muskeln gekräftigt, die Wirbelsäule 
entlastet und die Körperhaltung verbessert. Eine tolle Variante, 
um gezielt einzelne Körperpartien zu stärken und gleichzeitig zur 
Ruhe zu kommen.
Die Kurse finden nur bei gutem Wetter statt. Bei Regen oder sehr 
niedrigen Temperaturen entfällt der Kurs
Der Kurs ist für Yoga-Anfänger*innen und Fortgeschrittene ge-
eignet - leider nicht für Schwangere und Mütter während der 
Rückbildung.

Bitte bringe mit: bequeme Kleidung / deine Yogamatte / etwas zu 
trinken / ggf. Pullover & Strümpfe
Preis: 10,00 €
Anmeldung ist erforderlich!
Erfolgt über: tourismus@walting.de oder 0151-42487282
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>> Das geheime Nachtleben von Pfünz  

Veranstaltung zur 29. Europäischen Fledermausnacht
Datum: 30.08.2025 // Zeit: 20.00 bis 22.00 Uhr
Wir dürfen wie immer in der Fledermausnacht gespannt sein auf 
das Ausfliegen der Mausohrfledermäuse. Wir erfahren dabei ei-
niges über die Lebensweise, die Jagd und die Fortpflanzung der 
Säugetiere, die mit den Ohren „sehen“. Zur Sprache kommen wird 
auch, warum sie bedroht sind und was jeder für ihren Schutz tun 
kann. Mitzubringen: warme Jacke
Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldung über vhs Eichstätt, 
08421/6001530, eichstaett@vhs-in-ei.de
Treffpunkt: Vorplatz der Kirche St. Nikolaus in Pfünz

>> Die Freizeitbusse fahren wieder  

Einsteigen und den Tag genießen!
Wir laden Sie ein zu einer erlebnisreichen Rad-, Wander- und 
Besichtigungstour in unseren einzigartigen Landkreisen Regens-
burg, Kelheim, Neumarkt, Eichstätt und Freising. Es erwarten Sie 
eine grandiose Naturvielfalt und Jahrtausende alte Kultur.
Mit modernen Fahrradanhängern ausgestattet drehen unsere 
Freizeitbusse vom 1. Mai bis 3. Oktober ihre Runden durch das 
traumhaft schöne Donau- und Altmühltal sowie entlang der 
Abends ins idyllische Hopfenland Hallertau bis zu den Isarauen.
Sie können bestimmte Strecken Ihrer Tour radeln, wandern oder 
auch ganz entspannt mit dem Bus zurücklegen.

Informationen zu den Freizeitbussen:
Verkehrsgemeinschaft Landkreis Kelheim, Tel. 09441 207-3525 
oder 0800 333 8383, E-Mail: info@freizeitbusse.de
www.freizeitbusse.de

>> �Tourismus Walting   
Noch mehr Informationen gibt es unter 
https://tourismus.walting.com/
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>> INFORMATIONEN AUS DEN VEREINEN
>> �Feuerwehren Pfünz und Inching legt  

gemeinsam Leistungsabzeichen ab    

„Zum Einsatz fertig“ war das Stichwort am vergangenen Samstag 
für 18 Feuerwehrfrauen und -männer der Feuerwehr Pfünz und 
Inching, die dieses Jahr zum Leistungsabzeichen antraten.
Beide Gruppen übten an insgesamt 20 Übungsabenden, in ihrer 
Freizeit, den Aufbau „Die Gruppe im Löschangriff“, das Kuppeln 
einer Saugleitung, Knoten und Stiche und entsprechende Zu-
satzaufgaben. 
Unter den wachsamen Augen der Prüfer Stadtbrandmeister Maier 
Georg und Michael Matusch unter der Leitung von Kreisbrand-
meister Thomas Buchberger, bestanden beide Gruppen mit Er-
folg. Insgesamt wurde 7 x Bronze, 4 x Silber, 1 x Gold, 3 x Gold-blau 
und 3 x die Stufe Gold-Rot erreicht. 

Kommandant Manfred Wittmann dankte seiner Mannschaft für 
das freiwillige Engagement, ebenso Bürgermeister Roland Scher-
mer. Im Anschluss wurden die Abzeichen bei einer gemeinsamen 
Brotzeit übergeben. 

>> �Frauen Pfarrei Walting  

Auch in diesem Jahr trafen sich wieder viele fleißige Bastlerinnen, 
um die traditionellen Palmröschen herzustellen. Gebastelt wurde 
an zwei Tagen in der Alten Schule. 
Der Erlös kam einem sozialen Zweck zugute. 
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>> Obst- und Gartenbauverein Walting 

Jahresversammlung im Gemeindesaal
Zum ersten Mal fand die Jahresversammlung des Obst- und 
Gartenbauvereins Walting im Gemeindesaal des Kneipp-Kinder-
hauses statt. Zur Feier des Weltfrauentags sowie des Gründungs-
tages des Vereins am 8. März stand ein Willkommensgruß in Form 
von Sekt bereit.
In seiner Begrüßung hob erster Vorsitzender Josef Bauer be-
sonders die sehr gut besuchten Kinderaktionen im letzten Jahr 
hervor. Nach den Gruß- und Dankesworten von Bürgermeister 
Roland Schermer ließen sich die rund 40 Teilnehmer das gemein-
same Essen munden.
Anschließend folgten die Berichte von Schriftführerin Elke Harrer 
und Kassierin Christine Bauer über die Aktivitäten des vergange-
nen Jahres sowie deren finanzielle Sichtweise. Diese waren: Der 
Weidenflechtkurs, der Ball der Vereine, die Pflege der Beete, die 
Kinderaktionen, Aufstellen einer Liegebank, das Sommerfest, die 
Aktion Fledermauskästen, der Gartlerstammtisch, Aufstellen des 
Dekotisches, der Besuch des Kernstodls, Schmücken des Ernte-
dankaltares, das Kirchweihkaffeekränzchen und Binden des Ad-
ventskranzes für Schule und Kindergarten.
Für die Wartung und den Verleih der Gartengeräte bekam das 
Ehepaar Burzler als Dankeschön einen Gutschein vom Dorfladen 
Gungolding überreicht.
Vorsitzender Bauer gab auch einen Ausblick über die geplanten 
Veranstaltungen für dieses Jahr. Neben Kinderaktionen, Sommer-
fest, Gartlerstammtisch und Kichweihkaffeekränzchen ist nach 
längerem wieder eine Wanderung vorgesehen. 
Zum Abschluss gab es eine Bildershow, welche die Aktivitäten 
des vergangenen Jahres nochmal Revue passieren ließ.

>> �KDFB  

Pfarrer Michael Krüger hatte bei seiner Verabschiedung im vo-
rigen Jahr den Zweigverein Gungolding / Schambach im Katho-
lischen Deutschen Frauenbund eingeladen, ihn in seiner neuen 
Wirkungsstätte Etting zu besuchen. Dies nahm die Vorstandschaft 
zum Anlass, diesmal die traditionelle Maiandacht des KDFB in der 
Pfarrkirche St. Michael in Etting ins Jahresprogramm aufzuneh-
men. Viele Frauen aus den Pfarreien Gungolding und Schambach 
bildeten Fahrgemeinschaften und folgten dem Ruf, zusammen 
mit dem früheren Geistlichen Beirat des Zweigvereins eine feier-
liche Maiandacht zu halten,die von der KDFB-Vorstandschaft gut 
vorbereitet war. Gungoldings Organistin Annalena Schmidt sorgte 
für die musikalische Gestaltung, und Ministrant Elmar und zwei 
Gungoldinger Ministrantinnen vervollständigten den festlichen 
Rahmen. Pfarrer Michael Krüger gab dann noch einige Erläute-
rungen zur Ausstattung seiner jetzigen Kirche, und KDFB-Vorsit-
zende Erika Held überreichte als Gastgeschenk einen Korb mit 
Köstlichkeiten aus dem neuen Gungoldinger Dorfladen. Gerne 
stellte sich die bunte Schar danach noch zu einem Erinnerungs-
foto auf dem Kirchplatz auf.

Hans Grillmeier neuer Ü 50 König bei den Altmühltaler Schützen 
Gungolding 
Der neue Ü 50 Schützenkönig der Altmühltaler Schützen Gun-
golding heißt Hans Grillmeier. Mit einem 64 Teiler setzte er sich 
gegen Klaus Frank (122,1 Teiler) und Gerhard Rößler (242,8 Teiler) 
durch. Er löst somit den scheidenden Ü 50 König Walter Müller ab. 

Neuer Ü 50 König, Hans Grillmeier mit Organisator Hans Rößler
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>> Obst- und Gartenbauverein Gungolding

Jahreshauptversammlung bei den Gungoldinger Gartlern
Vorsitzende und Ehrenvorsitzende geehrt
Auf ein abwechslungsreiches Jahr haben die Gungoldinger Gart-
ler bei Ihrer Jahreshauptversammlung zurückgeblickt.
Als erstes hatte Schriftführerin Birgit Wittmann das Wort. Sie ließ 
das Vereinsjahr lebendig nochmal Revue passieren. 
Sie erinnerte an die Aktion „saubere Landschaft“, ein alljähr-
liches Gemeinschaftsprojekt mit den Jagdgenossen, mit der ins 
Jahr gestartet wurde. Bei den Wacholderzwergen und Wühlmäu-
sen, den jüngsten Vereinsmitgliedern, ging es mit einem Erste 
Hilfe Kurs für Schulkinder los. Die ortsansässige Ärztin Kathrin 
Wittmann erklärte sich wieder zur Durchführung bereit. Außer-
dem durften die Kids im Frühjahr auf dem „OGV - Acker“ mit der 
Hand Kartoffeln legen. 
Fachkundig unterstützt und erklärt wurde alles von Josef Betz. 
Zum Radifest wurde im Juli eingeladen und bei strahlendem Son-
nenschein ein gemütliches Sommerfest gefeiert. Ein Gewitter tat 
der Stimmung keinen Abbruch. Die Verabschiedung von Pfarrer 
Michael Krüger, die Begrüßung des neuen Pfarrers und viele Be-
suche bei den Jubilaren des Vereins, waren die Hauptaufgabe 
der 1.Vorsitzenden. Übers Jahr wurde der Kartoffelacker von den 
Vorstandsmitgliedern gepflegt und die Kinder konnten im Herbst 
ernten.
Jeder fleißige Helfer durfte einen Eimer mit nachhause nehmen. 
Der Aufbau vom Erntealtar und der Erntekrone zählte ebenfalls 
zu den Aufgaben der Vorstandsrriege. Im Advent haben die Ver-
einskids wieder für die Aktion Sternstunden fleißig Sterne geba-
stelt. Das Kaffeekränzchen mit Tombola stimmte dann auf die 
Weihnachtszeit ein. Durch die vielen Kuchenspenden der Mitglie-
der konnte wieder ein tolles Kuchenbuffet präsentiert werden. 
Beim Kehraus waren jung und alt aktiv. Auftritte der Kids und das 
alljährliche Männerballett entführten diesmal in den Orient. 
Für 25-jährige Treue zum Obst- und Gartenbauverein konnten 
die 1. Vorsitzende Claudia Pfäffel und die Ehrenvorsitzende Petra 
Schöpfel geehrt werden. Petra Schnabel war leider verhindert, sie 
bekommt die Ehrung nachgereicht.
Im Anschluß an die Versammlung durften sich die Anwesenden 
noch über einen sehr interessanten Vortrag freuen. Werner Wil-
ding, Imker aus Gungolding, referierte zum Thema Bienen. Er hat-
te eine Auswahl seiner Honigspezialitäten zum probieren dabei. 
Eine Bienenwanderung und ein Besuch bei ihm zuhause sind be-
reits besprochen.

Zukunftssichere Heizsysteme

www.solarbayer.de

Solarbayer GmbH
Am Dörrenhof 22  |  85131 Pollenfeld/Preith  
Tel. 08421 93598-0  |  www.solarbayer.de

INSTALLATION & WARTUNG 
DIREKT VOM HERSTELLER

aus der Region

HEIZUNG
• Wärmepumpen
• Holz- oder Pelletheizung
• Solartechnik
• Speichertechnik
• Wand-/Fußbodenheizung
• Hallenheizung
• Heizungsmodernisierung 

LÜFTUNG
• Dezentral / Zentral / Kühlung

SANITÄR
• Badsanierung und -installation
• Trinkwasserhygiene
• Enthärtungsanlagen
• Regenwassernutzung
• Hebeanlagen

Wir realisieren Heizungs- und Sanitärprojekte   
für Bestandsgebäude oder Neubauten

Wärmepumpen  |  Solarthermie 
Speichertechnik  |  Holz- und Pelletheizungen 

Elektroheizungen
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• Massivholzhäuser
• Dachstühle 
• Dachgauben 
• Balkone / Terrassen
• Garagen / Carports
• Terrassenüberdachungen
• Dachfl ächenfenster
• Gartenhäuser

»Ökologisch & gesund   
 bauen mit Holz«
Beim Wunsch nach den „eigenen vier Wänden“ steht das „gesunde Wohnen“ mit der Verwendung von öko-
logischen unbedenklichen Baustoff en immer mehr im Vordergrund. Die moderne Wissenschaft bestätigt: 
Holz hat als Baustoff  einen baubiologisch unübertroff enen hohen Wert. Aufgrund des hohen Vorfertigungs-
grades im Betrieb und der Möglichkeit des trockenen Ausbaus, ergibt sich eine sehr kurze Bauzeit und das 
Haus ist schneller bewohnbar. 
Mit unserer jahrzehntelangen Erfahrung im Bereich Holzbearbeitung und -verarbeitung betreuen wir Sie 
von der Beratung bis zur Planung und Verwirklichung Ihrer individuellen Wünsche!

Unsere Leistungen beinhalten:

Umweltbewusste und energiesparende Bauweise 
mit nachwachsenden Rohstoff en heißt:
Werteständigkeit &  Langlebigkeit
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>> Schützen Gungolding

– �Regina Pfäffel neue Schützenkönigin, bei der Jugend gewann 
Emily Frank 

– �Rekordbeteiligung mit 82 Schützen bei der diesjährigen 
Königsfeier

Die alljährliche Königsfeier mit Königsproklamation sowie Bock-
bierfest der Altmühltaler Schützen Gungolding fand dieses Jahr 
am 05.04.2025 im Vereinslokal `Zum Alten Wirt´ statt. 82 Schüt-
zinnen und Schützen nahmen heuer teil, darunter 12 Lichtge-
wehrschützen. Überwältigt von der hohen Teilnehmeranzahl 
führte Schützenmeister Patrick Müller nach der Begrüßung rou-
tiniert durchs Programm. Los ging es mit den Sachpreisen, bei 
denen der beste Teiler die Platzierung festlegte. Hier wurde Erster 
mit einem 16,5 Teiler Martin Bauer, gefolgt von Walter Müller und 
Carola Pfäffel.
Anschließend folgte die Verleihung des neu eingeführten Licht-
gewehrpokals. Erste wurde hier Maria Fuchs mit einem 110,38 Tei-
ler dicht gefolgt von Laurenz Schramm und Helene Beck.
Neben den Vereinsmeister- und Meistertiteln, wurden auch 4 
Pokale, 1 Scheiben sowie 2 Überraschungspreise verliehen. Den 
Wanderpokal Jugend gewann Lucia Vielberth mit einem 313,5 
Teiler. Ebenso durften Manuela Müller (38,9 Teiler), Walter Mül-
ler (117,0 Teiler), Maximilian Weiser (138,9 Teiler) sowie Stefan 
Lochner (34,0 Teiler) einen Pokal entgegennehmen. Die Scheibe 
ging ebenfalls an Stefan Lochner (167,7 Teiler). Die Damenüberra-
schung erhielt wie auch schon im letzten Jahr Laura Müller (49,0 
Teiler). Den zweiten Überraschungspreis gewann Patrick Müller 
(100,9 Teiler).
Den 1. Platz bei der Glücksprämie belegte Carola Pfäffel mit einem 
24,0 Teiler, 45,0 Teiler und 89,27 Teiler. Ihr folgten Emily Frank und 
Laura Müller. Bei der Glücksprämie aufgelegt siegte mit einem 
16,55 Teiler, 27,4 Teiler und 43,94 Teiler Martin Bauer, dicht gefolgt 
von Walter Müller und Gerhard Rößler.
Die Königsproklamation, welche Ehrenschützenmeister Robert 
Herzner übernahm, fand nun seinen Höhepunkt. Mit Einzug der 
scheidenden Könige und der Vereinsfahne, wurden mit Spannung 
die neuen Könige vorgelesen. Luftgewehrschützin Regina Pfäf-
fel ist mit einem 49,0 Teiler-Schuss auf die Königsscheibe neue 
Schützenkönigin der Altmühltaler Schützen Gungolding. Jugend-
königin wurde mit einem 350,7 Teiler Emily Frank.
Zum Schluss bedankte sich Patrick Müller bei allen teilneh-
menden Schützen, den Sachpreisspendern und den Sponsoren 
der neu angeschafften Pokale. Ein durchaus gelungener Abend 
ging zu Ende.

Weiter Ergebnisse im Überblick:
Vereinsmeister:
Lichtgewehr I bis 7 Jahre	 Hanna Wolfsteiner 
Lichtgewehr II 8 – 11 Jahre	 Luca Vielberth
LG Schüler	 Paul Hopfner
LG Jugend	 Barbara Straus
LG Herren 	 Thomas Kirschner
LG Damen	 Carola Pfäffel
LG Senioren weiblich	 Christa Schlampp

LG Senioren männlich	 Manfred Weiser
LG Senioren aufgelegt weiblich	 Erika Held
LG Senioren aufgelegt männlich	 Gerhard Rößler
LP Senioren aufgelegt männlich	 Martin Bauer
LP Jugend	 Alina Rößler
LP Herren 	 Patrick Müller
LP Senioren männlich	 Werner Wilding
LP Senioren weiblich	 Alexandra Frauenknecht

Meister / Meisterprämie
LG	 Carola Pfäffel
LG aufgelegt	 Walter Müller
LP	 Patrick Müller
LP aufgelegt	 Martin Bauer

Foto 1: Gruppenfoto Sieger Königsfeier 2025
Hintere Reihe von links nach rechts:
Werner Wilding, Thomas Kirschner, Martin Bauer, Alexandra Frau-
enknecht, Manuela Müller, Laura Müller, Stefan Lochner, Walter 
Müller, Patrick Müller und Dominik Schnabel 
Mittlere Reihe von links nach rechts:
Carola Pfäffel, Barbara Straus, Veronika Kammerbauer, Regina 
Pfäffel, Emily Frank, Lucia Vielberth und Alina Rößler.
Vordere Reihe von links nach rechts:
Anton Fuchs, Luca Vielberth, Helene Beck, Josefine Beck, Maria 
Fuchs, Lotte Fichtner, Florentina Schramm und Ella Fichtner.
Foto 2: Schützenkönige 2025
Von links nach rechts:
1.Schützenmeister Patrick Müller, Regina Pfäffel, Emily Frank, 2. 
Schützenmeisterin Carola Pfäffel 

>> Schauen Sie auch auf unsere Homepage:  
www.walting.com

Hier finden Sie:  
Wissenswertes, Bürgerservice,  

Formulare, Tourismus
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PROFESSIONELLE
INNNENRAUMREINIGUNG

AutopflegeSalon Fischl

-Innenraum saugen   
-Oberflächen reinigen
-Sitze reinigen 
-Innenraum aufbereiten 
-Fußmatten saugen und waschen

Florian Fischl    
Mittelwiese 7  
85137 Pfalzpaint
autopflegesalonfischl@gmail.com 
0175/9905399

Parkettboden
Fliesen
Farben

Ihr kompetenter Partner für den 
schlüsselfertigen Innenausbau

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Am Dörrenhof 21 · 85131 Preith · Telefon 08421 936620
info@artenativ-parkett.de · www.artenativ-parkett.de

Partner für Ihre Privat- und 
Geschäftsdrucksachen!

Jurastraße 2, 85137 Walting-Rapperszell
Telefon: (0 84 26) 49 0, Mobil: 0173 58 03 66 0 

E-Mail: info@schoedl-druck.de

www.schoedl-druck.de

Heute geh ich aufs Amt!

Deine Verwaltung. 
Nur einen Klick entfernt.

BÜRGER 
SERVICE 
PORTAL

Du hast gerade was Besseres zu tun, als Behördengänge zu 
erledigen? Tu‘s doch, wann‘s Dir passt: Von daheim oder von 
unterwegs. Auch am Wochenende. Und zu jeder Tageszeit. 
Klick Dich einfach ins Amt! 
Auf der Website Deiner Verwaltung.
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Adresse: Obere Au 7 
        85137 Pfalzpaint 
Email:       cosy.ugo@web.de 
Telefon:   08426 985293 
Handy:     0152 53615195 
Fax:           084269859170 

➢ Planung und Gestaltung von Außenanlagen 
➢ Erd- und Pflasterarbeiten 
➢ Zaunbau 
➢ Poolbau 
➢ Bewässerungsanlagen und Mähroboter 

(Smart Garden) 
➢ Gartenservice und Dienstleistungen 
➢ Baggerarbeiten 
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                                                                                                                  > Minibaggerbetrieb 

                                                                                                    > Gartengestaltung 

                                                                                                    > Transporte 

                                                                                                    > Entkernungsarbeiten 

                                                                                                    > Verleih von Bauzäunen,  

                                                                                                       Kettendumper und Schuttrutsche 

____________________________________________________________________________________________________________________ 

E-Mail: abbruch-schramm@web.de I Mobil: 0151 28006957 

>> FW Gungolding

Gedenken an den Hl. Florian
Der Hl. Florian gilt als Schutzpatron der Feuerwehren. Die Verbin-
dung zwischen Florian und der Feuerwehr geht auf eine Legende 
zurück: Er soll einst mit einem Wassereimer ein brennendes Haus 
gelöscht haben. Am 04. Mai 304 wurde er hingerichtet, weil er 
sich weigerte, von seinem christlichen Glauben abzuschwören. 
Schon Tradition ist die gemeinsame Feier aller Feuerwehren im 
Gemeindegebiet Walting an seinem Gedenktag, dieses Jahr or-
ganisiert durch die Feuerwehr Gungolding. Aufgrund des Regens 
musste auf den geplanten Kirchenzug verzichtet werden, so dass 
sich die gut 150 teilnehmenden Kameradinnen und Kameraden 
sowie auch die Jugendfeuerwehren in der Pfarrkirche Gungol-
ding versammelten. Der feierliche Gottesdienst zum Dank an den 
Hl. Florian wurde zelebriert durch H. H. Pfarrer Dr. Franz Xaver 
Großmann. Als Ehrengäste nahmen neben Bürgermeister Roland 
Schermer auch einige Gemeinderäte und Ehrenkommandant 
Klaus Frank teil. Als Vertreter der Inspektion waren Kreisbrandrat 
Martin Lackner und der zuständige Kreisbrandmeister Thomas 
Buchberger nach Gungolding gekommen. Nach dem Gottesdienst 
trafen sich die Teilnehmer am Feuerwehrhaus zum Frühschop-
pen mit Weißwurstfrühstück, Kaffee und Kuchen, umrahmt von 
einer zünftigen Blasmusik. Dank des aufgestellten Zeltes und der 
ausgeräumten Fahrzeughallen konnte der Regen den Besuchern 
nichts anhaben. Vorsitzender Christian Lindl-Irro begrüßte alle 
Ehrengäste sowie alle anwesenden Feuerwehrler und Besucher. 
In seiner Ansprache griff Roland Schermer die Schlagwörter „Ret-
ten, Bergen, Löschen und Schützen“ auf. Dahinter verbergen sich 
unzählige Übungs- und Einsatzstunden von vielen ehrenamt-
lichen Feuerwehrdienstleistenden. Besonders lobte er auch die 
gute Zusammenarbeit unter den Gemeindefeuerwehren, die sich 
immer wieder bei gemeinsamen Übungen oder Einsätzen zeigt. Er 
dankte allen für ihren großen Einsatz und ihr Engagement.  Auch 
die Gemeinde wird weiter zu ihren Feuerwehren stehen und sie 
nach Möglichkeit unterstützen. Auch Kreisbrandrat Martin Lack-
ner lobte den großen Zusammenhalt unter den Feuerwehren und 
bedankte sich für das Ehrenamt und den Einsatz. Er zeigte sich 
erfreut, dass alle Feuerwehren an so einem Tag zusammenkom-
men und ihn gemeinsam begehen. Ein Lob sprach er dem Bürger-
meister und der Gemeinde aus, dass sie stets die Feuerwehren 
unterstützen und sich auch zu diesem Ereignis spendabel zeigt. 

Nach den Ansprachen konnten noch vier Aktive der FFW Gungol-
ding für 25 Jahre aktiven Dienst geehrt werden: Markus Fichtner, 
Michael Schramm, Andreas Steib und Markus Biber. In entspan-
nter Stimmung klang das Fest aus wird bei den Teilnehmenden 
noch lange in guter Erinnerung bleiben.

>> FW Pfalzpaint

Erste Hilfe Übung am Kind
Anfang März wurde für alle interessierten Eltern und Großeltern 
eine Erste Hilfe Übung am Kind organisiert, wo verschiedene 
Maßnahmen für den Alltag gezeigt und beübt wurden.
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Jahreshauptversammlung 2025
Aktive Gruppe und Verein der Freiwilligen Feuerwehr jeweils un-
ter neuer Leitung Einige Wechsel gab es an der Spitze der Freiwil-
ligen Feuerwehr Pfalzpaint und im Vorstand des Vereins. Bei der
Jahreshauptversammlung gab Kommandant Andreas Schneider 
sein Amt nach 12 Jahren Tätigkeit als Kommandant ab.
Dieter Strobl hatte sich als Vorsitzender nach 15 Jahren Tätigkeit 
nicht mehr zur Verfügung gestellt und Johannes Liepold schied 
als Beisitzer nach 9 Jahren aus.
Zum ersten Kommandanten wurde Tobias Herrmann gewählt, 
vertreten wird er durch Christian Bschierl und Bernd Schubert.
Beim Verein wurde Tobias Dengler zum Vorsitzenden gewählt, 
vertreten wird er durch Manuel Prambs. Kassierin bleibt Clau-
dia Schieber, als Schriftführerin wurde Laura Schneider im Amt 
bestätigt. Als Jugendwarte wurde Sophia Schermer im Amt bestä-
tigt und Ihr Stellvertreter ist Markus Strobl. Beisitzer wurden neu 
gewählt Lukas Schramm, Tobias Strobl, Christian Hiemer, Fabian 
Schmaizl, Lukas Müller und Daniel Schieber.
Die Vorstandschaft bedankte sich mit einem Gutschein und 
einem Geschenkkorb bei den scheidenden Vorstandschaftsmit-
gliedern und den Ehefrauen wurden Blumen von der Freiwilligen 
Feuerwehr Pfalzpaint überreicht.
Im vorangegangenen Jahresbericht erläuterte Dieter Strobl das 
Faschingstreiben der drei Ortsvereine, das jährliche Grillfest, die 
gemeinsame Ferienaktion zusammen mit dem OGV Pfalzpaint 
und der FSG Pfalzpaint sowie den Adventsbasar.
Im Bericht des 1. Kommandanten gab es einen Rückblick über die 
etlichen Übungen, absolvierten Ausbildungen und Schulungen 
im Jahr 2024. Zudem fand im Gemeindebereich eine große Übung 
mit den sechs weiteren Gemeindefeuerwehren statt. Komman-
dant Schneider bedankte sich bei den aktiven Feuerwehrkame-
raden und -Kameradinnen die bei den Hochwassereinsätzen ak-
tiv dabei waren mit der Fluthelfernadel 2024.
Von der Jugendfeuerwehr berichtete Jugendwartin Sophia Scher-
mer die auch im Jahr 2024 besonders Ehrgeiz gezeigt haben. Ne-
ben einem Ausflug der die Gemeinschaft stärkte, beteiligten Sie 
sich beim Kreisjugendfeuerwehrtag in Stammharn und zeigten 
Ihr Können. Unter dem Thema „Fahrzeugkunde“ konnten die Ju-
gendlichen erfolgreich den Wissenstest absolvieren.
Bürgermeister Roland Schermer und Kreisbrandmeister Thomas 
Buchberger würdigten das starke Engagement der aktiven Mann-
schaft und Jugendfeuerwehr im Vereins- und Dorfleben. Auch die 
Zusammenarbeit mit den sechs weiteren Gemeindefeuerwehren 
wurde in den Grußworten erwähnt.
Im Nachgang des offiziellen Teils wurde die Jahreshauptver-
sammlung mit einer Diashow aus den Bildern des Vereinslebens 
abgerundet.

Ehrungen bei der Jahreshauptversammlung für langjährige Mit-
gliedschaft
40 Jahre: Josef Wittmann, Rudolf Grillmeier
50 Jahre: Josef Schroll jun.

Teilnahme 150 Jahre FFW Wolkertshofen
Beim 150-jährigen Gründungsjubiläum der FFW Wolkertshofen 
beteiligten wir uns am Samstag zum Stimmungsabend.

Neue Vorstandschaft Jahreshauptversammlung

Ehrungen Jahreshauptversammlung

150 Jahre FFW Wolkertshofen
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>> SG Hubertus Schützen

Jugend-Team-Schießen  
Bei der März-Jugendaktion der Schützengesellschaft Hubertus 
Pfünz konnten wir 11 Jungschützen begrüßen. 
Mit 6 Teams, bestehend aus einem Luftgewehr- und Lichtgewehr-
schützen startete der Abend. Jugendsportleiter Daniel Betz und 
sein Team erstellte einen besonderen Austragungsmodus mit  
2 Wettkampfdisziplinen. Die ersten 3 Teamgewinner erhielt einen 
Pokal und alle Teilnehmer, wunderschöne Medaillen. 

www.orthopaedie-boegelein.de

Wir suchen:

(m/w/d)

Wir bilden aus:

 Orthopädieschuhtechniker*in (Meister oder Geselle)

 Orthopädietechniker*in (Meister oder Geselle)

 Produktionshelfer*in

 Näher*in / Schneider*in

 Orthopädieschuhtechniker*in

TECHNIK, HANDWERK 
UND SCHUHE?

Du stehst auf

BENEFIT: 
13. MONATS- 

GEHALT
JETZT BEWERBEN!
KIPFENBERG  
Kindinger Str. 3 · 85110 Kipfenberg
Tel. 08465 / 436 · Fax 08465 / 778 · info@orthopaedie-boegelein.de

WERDE TEIL 
UNSERES 
TEAMS!

Jugend-Bootstour
Bei der diesjährigen Sommeraktion der Pfünzer Schützenjugend 
ging es mit 11 Kindern und 5 Betreuern bei traumhaften, son-
nigen Wetter auf die Altmühl. Mit drei Schlauchbooten vom Kreis-
jugendring Eichstätt, startete die Tour in Eichstätt, Flussabwärts 
nach Pfünz. 
Die fleißigen Paddler starteten durch und konnten alle Gefahren 
durch „Bäume, Äste etc.“ meistern. Mit guter Musik und reichlich 
Verpflegung vergingen die 2 Stunden Fahrt wie im Flug. 
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Mehr Infos unter  0800 / 8000 230                    www.sw-i.de/swi-regiovolt 
Besser ganz nah.   
 

Jetzt zu SWI RegioVolt wechseln!
Günstig und gut für die Umwelt. SWI RegioVolt ist unser Strom für die 
Region. Jetzt online abschließen.

ÖKOSTROM

100%
CO 2

- NEUTRAL

Oberbayerisch.  

Obergünstig.

Radtour
Bei wunderschönen, sonnigen Wetter fand am 28. Juni die Rad-
tour der Pfünzer Schützen statt. Mit 26 motivierten Radlern ging 
es am Vormittag, mit Startpunkt Pfünz los, in Richtung Dollnstein. 

Unterwegs machten wir mehrere Pausen, unter anderem an 
einem schönen Rastplatz in Wasserzell, dort wartete das Ver-
sorgungsauto bereits mit Getränken und (Butter)Brezen auf die 
ganze Truppe. Nachdem sich alle gestärkt hatten,  ging es weiter 
Richtung Dollnstein, Hagenacker.  

Zurück in Dollnstein kehrten die Radler, zur großen Mittagspause 
ein. Die Hälfte der Strecke war geschafft. Zum Endspurt wurde 
angetreten und das Endziel Landershofen/Pfünz gegen 15.00 Uhr 
erreicht . Die Radler hatten eine Strecke von ca. 60 km an diesem 
Tag zurückgelegt. Unser Versorgungsteam stand bereits bereit 
und erwartet alle Ankommenden mit Kaffee, Kuchen und Eis.

Die Radtour war ein voller Erfolg – das Wetter spielte mit, die 
Organisation verlief reibungslos und vor allem stand das Mitei-
nander im Vordergrund. Wir möchten uns noch einmal bei alle 
Radfahrern recht herzlich für diese schöne Radtour bedanken!
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>> Trachtenverein Gungolding

Palmbüschl binden
Ganz traditionell fand auch heuer wieder das Palmbüschl binden 
statt. Dazu trafen sich alle Interessierten im Hof bei Familie Held. 
Die Palmröschen, gebastelt vom Frauenbund, könnten bereits 
im Voraus aber auch noch vor Ort erworben werden. Neben den 
Palmbüschl gab es in diesem Jahr auch wieder die Möglichkeit 
Palmstecken zumachen. Dies wurde besonders von den Kinder 
angenommen.

Vereinsabend
Am Ostermontag war es wieder Zeit für das „Miteinander singen, 
tanzen und Musizieren“ des Heimat- und Trachtenvereins „D‘ 
Waldbauern“ Gungolding e. V. Vor allem aufgrund der vielen Mit-
wirkenden der Kinder- und Jugendgruppe über die Tanzgruppen 
der Plattler in Lederhosen und Dirndlkleidern bis zu den Volk-
stänzern in ihren Altmühltaler Trachten waren auch zahlreiche 
Besucher gekommen. Mitmachen konnten in irgendeiner Art und 
Weise eigentlich alle. Wer aus dem „tanzenden Alter herausge-
wachsen“ war, konnte mitsingen und sich über die schönen Dar-
bietungen einfach freuen. Erster Vorsitzender Georg Straus hatte 
alle, die gekommen waren, sehr herzlich begrüßt.
Mit dabei waren außer dem Ehrenvorstand Josef Betz eine ganze 
Reihe von Ehrenmitgliedern, sowie Musikantin und Vereinsmit-
glied Franziska Straus in ihrem Amt als Teammitglied des Gau-
vorstandes. 
Die Moderation des „Miteinander“ lag diesmal bei Deandlvertre-
terin Laura Schneider, die die bunte Programmfolge sehr sym-
pathisch näherbrachte. Natürlich waren die Darbietungen der 
Kinder- und Jugendgruppe, bei denen auch die „Zwergerl“ mit-
machen durften, die Lieblinge beim Publikum. Ob Woaf, Sieben-
schritt, Hiatamadl oder Boarischer: da wo es noch ein bisschen 
hakte, waren die Großen, vor allem das Jugendteam bestehend 
aus Jugendleiterin Annalena Schmidt, Laura Schneider, Melanie 
Schneider und Viola Schmidt als versierte Partnerinnen zur Stel-
le, so dass wirklich alle aktiv dabei sein konnten. Sehr beliebt 
waren die gemeinsamen Tanzrunden aller Akteure, sowie der 
Besucher und Gäste, die Freude daran hatten oder schon irgend-
wann einmal aktiv mit dabei waren. Der „Tanzboden“ füllte sich 
da schnell, und die Tänzer mussten zwei Kreise bilden, damit alle 

Platz fanden. Bei den schönen Darbietungen der Volkstanzgrup-
pe gab es alte und auch neue Tänze zu bestaunen.
Das gemeinsame Singen durfte natürlich auch nicht zu kurz kom-
men. Begleitet wurden die Lieder von den Glockespieler begleitet 
durch Vorstand Georg Straus. Die Begleitung der Tänze lag dabei  
bei Franziska und Josef Straus als versierte Trachtler-Musikanten. 
Mühelos und selbstverständlich begleiteten sie das gesamte Pro-
gramm und fügten dazwischen schnell immer wieder noch einen 
Zwiefachen ein - für alle, die sowas können und lieben.
Dann konnten endlich die Abzeichen für das gute Abschneiden 
der Plattler und Tänzerinnen vom Wertungsplatteln 2024 über-
reicht werden. Sie bereiten sich derzeit auf die neue Runde für 
2024 vor, die am 01. Juni i Ingolstadt stattfinden. Bei der Bespre-
chung des Terminkalenders 2025/2026 verwies Georg Straus be-
sonders auf das 100-jährige Bestehen des Donaugau Trachten-
verbandes sowie des Gaufest im September, verbunden mit dem 
104-Jährigen Bestehens des Patenvereines aus Eichstätt und lud 
alle Trachtlerinnen und Trachtler dazu ein, den Verein an beiden 
Veranstaltungen mit zu unterstützen.

Besuch bei Bayern 3
Unser Besuch bei Bayern 3 war ein echtes Highlight! Wir durften 
exklusive Einblicke hinter die Kulissen werfen und miterleben, 
wie Radio heute gemacht wird – modern, kreativ und voller En-
ergie.
Dabei wurde auch kurz die Geschichte lebendig: Vor rund 100 
Jahren gingen die ersten Radiosendungen in Deutschland auf 
Sendung – damals eine echte Sensation. Heute ist Radio aus un-
serem Alltag nicht mehr wegzudenken.
Besonders war unser für uns ein kurzer Plattler im Konzertsaal 
und spontane Aufnahmen fürs Radio direkt aus dem Studio.
Ein riesiges Dankeschön an Bernd für die spannende Führung, 
die uns nicht nur durch die modernen Studios, sondern auch ein 
Stück durch die Geschichte des Radios geführt hat. Dieser Tag 
bleibt unvergesslich!

Maibaum aufstellen
Das Ortsbild von Gungolding wird endlich wieder von einem 
Maibaum mitgeprägt und geziert. Der stattliche 29 Meter hohe 
schlanke Baum, den Klaus Zecherle diesmal gestiftet hat, wurde 
mit Muskelkraft von den zahlreichen Männern in die Senkrechte 
gehoben. Das Kommando gab wieder Stefan Biber. Zuvor wurden 
die gebundenen Kränze noch mit weiß-blauen Bändern von den 
Trachtenkindern geschmückt. Eine ganze Reihe von Zuschauern 
hatte sich für dieses Schauspiel auf der gegenüberliegenden 
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Straßenseite im Hof der Familie Held versammelt. Als der Baum 
stand schnitzte Klaus Zecherle noch das Wappen des Trachten-
vereins in den Stamm, sodass dieses nun von allen bestaunt 
werden kann. Nachdem auch die Tafeln und die Blumentröge am 
Baum angebracht waren gab es von den Trachtlern für alle eine 
zünftige Brotzeit und nachher noch Kaffee und Kuchen. Auch die 
Zuschauer gingen dabei natürlich nicht leer aus
Danke nochmal an alle, die in irgendeiner Art und Weise beige-
tragen haben, dass wir wieder einen schönen Maibaum aufstel-
len könnten.

100 Jahre Donaugau
Am 03.05. wurde gefeiert! Genau auf den Tag vor 100 Jahren wurde 
der Donaugau Trachtenverband, dem der Gungoldinger Trachten-
verein angehört, gegründet.
Begonnen wurde an verschiedenen Orten von ganz Ingolstadt mit 
einem Standkonzert der Blaskapelle. Danach marschierten die 
Trachtenvereien Sternartig Richtung Rathausplatz. 
Dort wurden sie alle vom Oberbürgermeister de Stadt Ingolstadt 
feierlich in Empfangen genommen. Angekommen am Rathaus-
platz gab es verschiedene Tänze der umliegenden Vereine und 
geladenen Gauverbände zu bestaunen und auch die 5 mitwir-
kenden Blaskepellen gaben Musikstücke zum besten. Nach dem 
Singen der Bayernhymne hieß es wieder: „Aufstellung bitte!“
Diesmal wurde ein großer Festzug zum Liebfrauenmünster ge-
bildet. Alle Trachtlerinnen und Trachtler, sowie auch die anwe-
senden Blaskapellen marschierten um gemeinsam Festgottes-
dienst zu feiern. 
Danach formierte sich der Festzug erneut, diesmal ins Stadt-
theater. Dort angekommen begann der Festabend mit dem Hei-
matabend. Der kurzweilige Abend war gezeichnet von den Auf-
tritten der Gaugruppen des 
Donaugaus und den eigens 
für dieses Fest gegründeten 
Gebietsgruppen von Platt-
lern und Volkstänzern aus 
den Gebieten Altmühltal 
(der auch wir angehörten), 
der Holledau, Donau und 
Moos. Durch das Programm 
gekonnt führte Florian 
Kienast vom Trachtenverein 
Kipfenberg, der auch ein 
paar Rätseln mitbrachte mit 
Ausschnitten vereinzelter 

Fahnen im Donaugau und zu testen wie genau die Vereine diese 
denn erkennen. 
Höhepunkt des Abends war die Ernennung unseres 2. Vorstandes 
Ernst Rößler zum Ehrenmitglied des Donaugau Trachtenver-
bandes. Seine langjährigen Tätigkeit als Ausschussmitglied und 
seiner stetigen Hilfsbereitschaft in jeglichen Situationen hat die 
Vorstandschaft bewogen diese Auszeichnung auszusprechen.

Jugendforum
Unser Jugenteam machte sich 
am Samstag, 17.05. auf den Weg 
nach Holzhausen ins Trachten-
kultuzentrum. Dort erhielten 
sie verschiedenste Schulungen 
von „Abwechslungsreicher Pro-
benarbeit“ über „Soziale Medi-
en und ihre Risiken“ bis hin zu 
„Helikoptereltern und schwie-
rige Kinder“. Die haben einige 
neue Erkenntnisse an diesem 
Tag mit nach Hause genommen.

Gauwallfahrt
Alljährlich pilgern die Trachtler des Donaugaus, darunter auch 
der Trachtenverein Gungolding, auf den Frauenberg in Eichstätt.
Dort angekommen wird gemeinsam Messe abgehalten. Nach der 
hl. Messe gedachten die Trachtler ihrer verstorbenen Mitglieder. 
Zum Abschluss der Wallfahrt wurde noch gemeinsam die Bayern-
hymne gesungen.

Wertungsplatteln
Mit 13 Teilnehmern war der Heimat- und Trachtenverein Gungol-
ding beim Wertungsplattln
in Ingolstadt stark vertreten und mit zahlreichen Spitzenbewer-
tungen auch sehr erfolgreich. Mit Vorplattler Raphael Schmidt 
und Deandlvertreterin Laura Schneider an der Spitze hatten 
sich bei den Gungoldingern noch Korbinian Rudingsdorfer, Luisa 
Brömser, Lina Brömser, Hannah Brömser, Viola Schmidt, Tabea 
Schmidt, Michael Schneider, Daniel Singer, Beisitzerin Veronika 
Kammerbauer, Beisitzerin Daniela Fichtner und Jugendleiterin 
Annalena Schmidt auf den Wettbewerb vorbereitet. Neun gol-
dene und vier silberne Bewertungen sorgten schließlich für Jubel 
und Erleichterung bei den Teilnehmern und ihren Begleitern.
Dazu kamen noch drei besonders schöne Erfolge in der Gesamt-
wertung:
Den zweiten Platz bei den „Aktiv Buam“ erreichte Vorplattler Ra-
phael Schmidt. Annalena Schmidt platzierte sich auf den drit-
ten Platz der Kategorie „Aktiv Deandl“. Bei der Gruppenwertung 
erreichte der Trachtenverein Gungolding zusammen mit dem 
Trachtenverein Eichstätt den ersten Platz.
Gold erreichten: Hannah Brömser, Tabea Schmidt, Raphael Sch-
midt, Michael Schneider, Singer Daniel, Veronika Kammerbauer, 
Daniela Fichtner, Laura Schneider und Annalena Schmidt
Silber erreichten: Korbinian Rudingsdorfer, Luisa Brömser, Lina 
Brömser und Viola Schmidt
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>> Totholzhecke und Töpfern

Spannende Einblicke in die Welt der Totholzhecke und neue 
Kunstwerke für den Wohlfühlpad Altmühlleiten 

Einen informativen Nachmittag erlebten kürzlich zahlreiche Kin-
der in Gungolding. Naturpark-Ranger Manni Bauer erklärte ihnen 
anschaulich und kindgerecht die Bedeutung der Totholzhecke 
und die vielen tierischen Bewohner, die dort ein Zuhause finden.
Mit viel Geduld und Fachwissen berichtete der Ranger, warum 
eine Totholzhecke weit mehr ist als nur ein Haufen abgestor-
bener Äste. „Totholz lebt“, erklärte er den neugierigen Zuhöre-
rinnen und Zuhörern. Unzählige Insekten, Vögel und Kleinsäuger 
finden in den scheinbar leblosen Holzstücken Schutz, Nahrung 
und Nistplätze. Auch Pilze und Moose tragen zur biologischen 
Vielfalt bei.

Nach den Erläuterungen durften alle Kinder mitanpacken und mit 
bereitgestelltem Material die Hecken befüllen.
Der Ranger machte deutlich: Solche natürlichen Lebensräume zu 
erhalten oder bewusst anzulegen, ist ein wichtiger Beitrag zum 
Naturschutz. 

Im Anschluss machten sich die Kinder auf den Weg, um die vie-
len getöpferten Werke entlang des Wohlfühlpfades anzubringen. 
Die zahlreichen Kunstwerke wurden in der Mittagsbetreuung der 
Grundschule Walting unter Leitung von Frau Hausmann mit viel 
Begeisterung und Kreativität angefertigt. 

In liebevoller Handarbeit entstanden fantasievolle Figuren, klei-
ne Tiere und dekorative Formen aus Ton, die nicht nur das hand-
werkliche Geschick der jungen Künstler zeigen, sondern auch den 
Erlebnispfad auf ganz besondere Weise bereichern. Die getöpfer-
ten Werke wurden, schließlich in die Natur integriert – an Bäu-
men, Felsen und anderen geeigneten Stellen entlang des Pfades. 

>> Vereine können sich und ihre Aktivitäten auch auf
unserer Homepage www.walting.com präsentieren.
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Kneipp-Gesundheitsvisite Juni 2025
Der Juni ist perfekt zum Kneippen
Wie die Kneippschen Naturheilverfahren helfen, gesund in den 
Sommer zu starten 

Warum ist der Juni besonders geeignet, um mit Kneipp-Anwen-
dungen zu beginnen?
Der Juni markiert den Beginn des Sommers und bietet ideale Be-
dingungen für Kneipp-Anwendungen im Freien. Die angenehmen 
Temperaturen laden zum Barfußgehen, Wassertreten und zu wei-
teren hydrotherapeutischen Anwendungen ein, die das Immun-
system stärken und den Kreislauf anregen. Zudem ist der Juni 
ein guter Zeitpunkt, um gesunde Gewohnheiten zu etablieren, die 
durch die Kneipp-Lehre unterstützt werden.

Die beschriebenen Anwendungen sind ja Bestandteil der 
Kneippschen Naturheilverfahren.
Welche Rolle spielt „Kneipp“ in der heutigen Gesundheitsprä-
vention?
Die Kneipp-Lehre bietet einen ganzheitlichen Ansatz zur Ge-
sundheitsförderung, der auf fünf Elementen basiert: Wasser, Be-
wegung, Ernährung, Heilpflanzen und Lebensordnung. Aktuelle 
Studien belegen die Wirksamkeit dieser Methoden. So zeigen Un-
tersuchungen, dass regelmäßige Kneipp-Anwendungen das Im-
munsystem stärken und die Lebensqualität verbessern können.
In einer Zeit, in der Prävention immer wichtiger wird, bieten die 
Kneippschen Naturheilverfahren effektive und kostengünstige 
Möglichkeiten zur Gesundheitsförderung.

Welche Kneipp-Anwendungen empfehlen Sie speziell für die 
kommenden Sommermonate?
Im Sommer sind Anwendungen wie das Tau- und Wassertreten, 
Armbäder und das Barfußgehen besonders empfehlenswert. 
Diese fördern die Durchblutung, stärken das Immunsystem und 
wirken erfrischend an heißen Tagen. Zudem können Heilpflan-
zen wie Aloe Vera, Kamille oder Johanniskraut bei Sonnenbrand 
lindernd wirken. Diese natürlichen Methoden sind einfach an-
zuwenden und tragen zu einem gesteigerten Wohlbefinden bei.

Wie kann die Kneipp-Lehre helfen, mit den zunehmenden Hit-
zewellen umzugehen?
Die Kneippschen Anwendungen bieten effektive Methoden zur 
Hitzeprävention. Hydrotherapeutische Anwendungen wie kalte 

Güsse oder Wassertreten können den Körper abkühlen und den 
Kreislauf stabilisieren. Zudem fördert die Kneipp-Lehre ein be-
wusstes Leben im Einklang mit der Natur, was hilft, den Tagesab-
lauf an hohe Temperaturen anzupassen und gesundheitliche Ri-
siken zu minimieren. In Zeiten des Klimawandels gewinnt dieses 
Wissen zunehmend an Bedeutung.Wer dies wünscht, kann sich 
per Mail unter info@wzv-ei.de oder telefonisch unter 08421 9753-0  
zu den Geschäftszeiten melden. 

Kinder sind ja schnell für das Element Wasser zu begeistern, 
profitieren sie besonders von der Kneipp-Lehre?
Ja, Kinder sind besonders empfänglich für die positiven Effekte 
der Kneipp-Anwendungen. In zertifizierten Kneipp-Kinderta-
geseinrichtungen werden die fünf Elemente spielerisch in den 
Alltag integriert. Studien zeigen, dass regelmäßige Kneipp-An-
wendungen bei Kindern das Immunsystem stärken und die An-
zahl der Krankheitstage reduzieren können. Zudem fördern sie 
die Entwicklung eines gesundheitsbewussten Lebensstils von 
klein auf.

Stimmt es, dass auch Freibäder und andere Schwimmbadbe-
triebe ein „Kneipp-Siegel“ erhalten können?
Das Premiumsiegel „Kneippsche Naturheilverfahren“ wurde ein-
geführt, um Einrichtungen auszuzeichnen, die die Kneipp-Lehre 
umfassend und qualitätsgesichert umsetzen. Es gibt drei Stufen:
Bronze, Silber und Gold. Erstmals können nun auch Freibäder zer-
tifiziert werden, wie das Höhenfreibad in Bad Urach, das kürzlich 
mit dem Silbersiegel ausgezeichnet wurde . Diese Auszeichnung 
zeigt, dass die Kneipp-Lehre nicht nur in medizinischen Einrich-
tungen, sondern auch im Freizeitbereich erfolgreich angewendet 
wird. Mitglieder der Kneipp-Vereine erhalten vergünstigten Ein-
tritt in diesen Bädern.

Wichtiger Hinweis: Kneipp-Anwendungen in jedem Fall nur nach 
Rücksprache mit dem Arzt anwenden.

5 Kneipp-Tipps für einen gesunden Sommer:
– �Wassertreten: Erfrischt und stärkt die Venen.
– �Barfußgehen: Fördert die Durchblutung und das Gleichgewicht.
– �Leichte Ernährung: Frisches Obst, Gemüse und Kräutergetränke.
– �Heilpflanzen nutzen: Aloe Vera, Kamille und Johanniskraut bei 

Sonnenbrand.
– �Achtsamkeit: Regelmäßige Pausen und bewusste Entspannung.
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Kraftfahrzeuge
Metallbau

Spenglerei

Pfalzpaint
Obere Au 11

85137 Walting

Tel.: 08426/230, Fax: 08426/1830
E-Mail: kraftfahrzeuge-liepold@gmx.deLIEPOLD

www.intec-maschinenbau.de

 In-House Entwicklung und CAD-Konstruktion

 Schweißtechnik, mechanische und elektrische Fertigung

 Programmierung und Inbetriebnahme

Intec Maschinenbau GmbH 
Stefanie Jung • Hans Trost 
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